
Universität Bremen, Institut Arbeit und Wirtschaft, Kerstin Purnhagen und Rena Fehre

Herzlich Willkommen
zum 19. Jour Fixe 

des Bremer Verbundprojekts Beruf und Familie  

am 19. Mai 2010 in 
Die Sparkasse Bremen AG 



Universität Bremen, Institut Arbeit und Wirtschaft, Kerstin Purnhagen und Rena Fehre

Programm 19. Jour Fixe

9.00 Uhr Begrüßung durch das Bremer Verbundprojekt Beruf und Familie 
Kerstin Purnhagen und Rena Fehre, Bremer Verbundprojekt Beruf und Familie 

9.05 Uhr Begrüßung durch den Vorstand der Sparkasse Bremen AG
Dr. Tim Nesemann, Die Sparkasse Bremen AG 

9.10 Uhr Vorstellung familienbewusster Personalpolitik in der Sparkasse Bremen AG 
Reinhard Lüllmann, Die Sparkasse AG

9.25 Uhr offener Erfahrungsaustausch und Diskussionsrunde
Moderation: Ulrike Hauffe, ZGF Bremen

10.00 Uhr Ergebnis der Unternehmensbefragung 2009
Kerstin Purnhagen, Bremer Verbundprojekt Beruf und Familie

10.10 Uhr Pause

10.40 Uhr Vereinbarkeit Beruf und Familie – gelebte Unternehmenskultur
Referentin: Ute Lysk, blv consult GbR
Moderation: Rena Fehre, Bremer Verbundprojekt Beruf und Familie
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Programm

11.25 Uhr Erfahrungsaustausch und Diskussion zum Vortrag
Moderation: Rena Fehre, Bremer Verbundprojekt Beruf und Familie

11.45 Uhr Aktuelles, Wünsche und weitere Absprachen
Kerstin Purnhagen, Bremer Verbundprojekt Beruf und Familie

12.00 Uhr Ende der Veranstaltung
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Aktuelles vom Bremer Verbundprojekt 
Beruf und Familie – Kundenbefragung 2009

Ziele der Befragung 2009:

Rechtsform?
Höhe der Jahresbeiträge: 

a) Mitgliedschaft
b) Einzelleistungen / Honorare

Grundgesamtheit der Befragung: 285 Unternehmen und Einrichtungen

Rücklauf:  41 (ca. 14,5%)
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Ergebnis der Kundenbefragung 2009

Nutzung der Dienstleistungen gegen Entgelt von 66% 
erwünscht.

Durchschnittliche Höhe jährlicher Mitgliedsbeitrag:
• Basismitgliedschaft: 850 Euro p.a.
• Premium-Mitgliedschaft: 1.450 Euro p.a.

Gewünschte Angebote:
• Themenzirkel (Wiedereinstiegsmanagement, Führungskräfte-

Seminare, Arbeitszeit/Arbeitsorganisation, betr. 
Gesundheitsprävention, betr. Kinderbetreuung, 
Unternehmenskommunikation)

- Preis: 25 bis 30 Euro für Mitglieder und 50 Euro für Nicht-Mitglieder 
(pro Person und Veranstaltung)
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Ergebnis der Kundenbefragung 2009

1. Themenzirkel 
Wiedereinstiegsmanagement, Führungskompetenz, 
Arbeitszeit/Arbeitsorganisation, betr. Gesundheitsprävention, 
betr. Kinderbetreuung, Unternehmenskommunikation

- Durchschnittlicher Preis (pro Person und Veranstaltung): 
25 Euro für Mitglieder und 50 Euro für Nicht-Mitglieder 

2. Jour Fixe 
- Durchschnittlicher Preis (pro Person und Veranstaltung): 

für Mitglieder inklusive, d.h. unentgeltlich, 
40 Euro für Nicht-Mitglieder

3. Führungskräftezirkel
- Durchschnittlicher Preis (pro Person und Veranstaltung): 

für Mitglieder inklusive, d.h. unentgeltlich, 
75 Euro für Nicht-Mitglieder
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Ergebnis der Kundenbefragung 2009

4. Einzelleistungen / Honorare für individuelle 
Dienstleistungen:

Einzelberatung zur Einführung familienfreundlicher Personalpolitik 
Beratungsprozess (Organisationsentwicklung und –begleitung) 
Unterstützung bei Bedarfsanalysen als Prozess
Technische Unterstützung bei  Auswertung von Bedarfsanalysen
Vorbereitung auf die (Re)Auditierung
Vorträge zu spezifischen Themen
Evaluation zum Grad der Zielerreichung (Audit)
…

Durchschnittlicher Tagessatz für Mitglieder: 650 Euro 
Durchschnittlicher Tagessatz für Nicht-Mitglieder: 900 Euro
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Fazit

Bislang: unentgeltliche Nutzung für Unternehmen und 
Einrichtungen in Bremen und Bremerhaven durch 
öffentliche Förderung 

Zukünftig: entgeltliche Nutzung gegen Jahresbeitrag und / 
oder ergänzend Einzelhonorare für Einzelleistungen

Ausweitung des Angebots auf die gesamte 
Metropolregion Bremen/Oldenburg im Nordwesten
Vorbereitung der Vereinsgründung 
(ca. Ende Juni 2010)
Entwicklung der Unternehmens-Mitgliedsbeitragsverträge, 
zunächst letter of Intents (ca. Juni 2010)
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